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A n fra g e 

KRAFT~ KINZL~ SANDMEIER~ ~JE$ER 

an die Frau Bundesminister für Gesuridheit.und UmweZtschutz 

betreffend Schäden aufgrund der ToZlwut 

Seit Oktober 1974 grassiert in weiten Gebieten Osterreichs 

die WiZdtoZZwut. Noch immer gibt es eine ganze Reihe von 

Sperrgebieten. In einer Anfragebeantwortung vom 23.1.1976 

hat Frau Minister Dr. LeodoZter erkZärt~ daß eine erfoZg

reiahe Bekämpfung derWiZdtoZZwut nur durch eine drastische 

Reduzierung der FuahspopuZation zu erreiahen sei. Ferner 

erkLärte die Frau Minister J daß die M8gZichkeiten zur ReaLi

sierung von VorsahZägen einer NoveZZierung des Tierseuahen

gesetzes geprüft werden . 

. Aus diesem Grund richten die unterfertigten Abgeordneten:an 

die Frau Bundesminister für Gesundheit und UmweZtsahutz 

folgende 

A n fra g e . . 

1) Wie hoch sind die Schäden~ die durch die TolZwut an 

. , 
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Haus- und WiZdtieren seit Oktober 1974 entstanden sind? 

2) WeZahe Gebiete sind zur Zeit noah immer von dieser Seuahe 

betroffen? 

3) WeZahe Summe wurde seit Oktober 1974 an Entsahädigungen 

an wievieZe Personen in den einzeZnen Bu~desZändern aus

bezahZt? 

4) Bis wann kann mit der von Ihnen im Jänner 1976 zugesagten 

NoveZZierung des Tierseuahengesetzes gereahnet werden? 
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